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Gewaltsspirale
Und müssen wieder Bosnier sterben,
dann trifft es tags darauf die Serben.

Kaum hinterlassen Schwarze Spuren,
dann rächen sich brutal die Buren.
Weil Türken angegriffen wurden,
erfolgt der Angriff auf die Kurden.
Und selbst die Grossmacht USA,
ist, wenn sie rot sieht, plötzlich da.

War ich als Kind auch frech und laut,
ich hätte mich doch nie getraut,
zu hauen, wenn Gross-Fritz mich haut.
Warum mit Fritz sich nicht vertragen?
Ich weiss doch schon seit frühsten Tagen:
Wer schlägt, der wird erst recht geschlagen.

Wie? Dass ich halt zu Klugheit neige? -
Nein, ich bin nur ein bisschen feige.

Ulrich Weber

^ Serengeti darf jetzt

< sterben
Über ein Jahr ist seit dem Welt-y retten in Rio vergangen, ohne
dass sich etwas geändert hat.

f ^ Noch immer ist unklar, wer bis

zur 2192 in Casablanca stattfin-

co denden Nachfolgekonferenz
wann welche Schritte unter-

Qd nehmen muss. Verbindlich ist

einzig die in Rio gewonnene
Erkenntnis, dass «unter Um-

> ständen die Umweltzerstö¬

rung etwas eher Schlechtes»
sei.
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